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Zitat von Seph

Das spielt aber eigentlich auch nur eine Rolle, wenn zum Ende der Periode hin deutliche
Lohnsteigerungen durchgesetzt werden könnten. Das ist jedoch nicht absehbar.
Ansonsten muss die Steuerlast so oder so aus der gleichen Summe von Einkünften
bestritten werden.

Inflation ist ein kontinuierlicher Prozess. Je früher man das Geld hat, desto weniger ist man
davon betroffen. Zu viel gezahlte Steuern bekommt man erst mehr oder weniger ein Jahr
später. Das ist wie ein Kredit an das Finanzamt, nur ohne Zinsen. Keine Bank macht sowas, also
mache ich das auch nicht. Es geht nicht um die Summe, das ist mir klar. Es geht um cashflow,
der ist wichtiger.
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